
Schutzkonzept der Ungarnmission wegen Coronavirus

aufgrund der (B) Schutzkonzept der SBK (Schweizerische Bischofskonferenz)

ergänzend mit dem Schutzkonzept des BAGs (Bundesamt für Gesundheit)

ab 28. Mai 2020

schwarz: SBK und BAG-Massnahmen

blau: Massnahmen von der Pfarrei Bruder Klaus übernehmen

rot: eigene Massnahmen der Ungarnmission

I. Für die Gottesdienste

1. Schutzkonzept für öffentliche Gottesdienste

a. Die Kontaktstellen und sanitarische Anlagen sind zu säubern und zu desinfizieren

Die Verwirklichung der Massnahmen werden von der Bruder Klaus Pfarrei übernommen

Die Toalettenbenutzung muss möglichst vermeiden werden

b. Die Weihwasserbecken bleiben leer

Die Verwirklichung der Massnahmen werden von der Bruder Klaus Pfarrei übernommen

c. Plakate mit den Abstand-und Hygieneregeln

Kundenstopper-Tafel von Bruder Klaus Pfarrei werden verwenden

Wir werden Plakate auf Ungarisch drucken

d. Türöffnung

Die Verwirklichung der Massnahmen werden von der Bruder Klaus Pfarrei übernommen

e. Der Zugang zur Empore wird abgesperrt (nur für Organist betretbar)

Die Verwirklichung der Massnahmen werden von der Bruder Klaus Pfarrei übernommen

Zweisprachige Schrift auf die Emportüre kleben

f. Abstands- und Hygieneregeln kontrollieren

Die Kontaktdaten der Teilnehmenden zur Nachverfolgung von Infektionsketten sind zu erfassen

  (z.B. am Eingang oder mittels der Anmeldung) und während 14 Tagen aufzubewahren.

Die Beauftragen werden markiert (Armband oder Weste)-wie es die Pfarrei Bruder Klaus macht

Zwei Beauftragten bei den Eingängen (zB. Mitglieder des Missionsrates oder seine Angehörigen)

Die Kontaktdaten werden durch das Anmeldungssytem erfasst oder beim Eingan aufgeschrieben

g. Beim Eingang Desinfektionsmittel bereitstellen

von der Pfarrei Bruder Klaus versichert

h. Stühle ordnen, Markierung der Plätze

Massnahmen von Bruder Klaus übernommen: Anzahl der Gläubigen: max.48 Personen im Normalfall + 

Familienmitglieder (es ist von dem aktuellen Beschluss vom Bundesrat abhängig )

Flyer über das Anmeldeverfahren auf Ungarisch für die nicht angemeldete Personen verteilen (falls mehr 

Menschen erschienen, als die erlaubte Anzahl)

i. Anmeldeverefahren

online Registrationsmöglichkeit für alle Gottesdienste in unserer Homepage

www.magyar-misszio.ch/szentmisek

Personen, die kein Internet benutzen, werden telefonisch kontaktiert

andere Zeitpunkte für Gottesdienste

Gottesdienste am Sonntag um 12.00 anstatt 11.30 (muss 1 Stunde zwischen den schweizerischen und 

ungarischen Gottesdiensten warten)

weitere neue Gottesdiensttermine: samstags um 19.30 und eventuell freitags abend

2. Während des Gottesdienstes

a. beauftragte Personen überwachen die Platzeinhaltung

die sind die gleichen Beauftragten, welche an den Einganstüren kontrollieren

b. keine Chören, Auf Gemeindegesang ist vorerst zu verzichten 



und die weiteren epidemiologischen sowie wissenschaftlichen Entwicklungen abzuwarten. 

mehr Orgelspiel und Vorsänger bevorzugt

später mit einem reduzierten Gemeindegesang (zB. nur 1 Strofe per Gesang)

c. wenn beim Altar genügend Freiraum vorhanden ist

max. 2-3 Ministranten

auch in der Sakristei möglichst wenig Personen sich aufenthalten

d. Lektoren

ein Lektor/in darf sich beim Ambo aufenthalten

e. Kollektenkörbchen nicht herumreichen

Kollekten bei den Ausgängen

f. Palla, Konzelebranten

Die Verwirklichung der Massnahmen werden von der Bruder Klaus Pfarrei übernommen

g. Klebebänder am Fussboden anzubringen (2 m Abstand)

Die Verwirklichung der Massnahmen werden von der Bruder Klaus Pfarrei übernommen

h. Friedensgrusses entfällt

vor der Kommunion desinfiziert der Kommunionspender die Hände (1 Kommunionspender vorübergehend)

i. auch für Wort-Gottes-Feiern die Abstandregeln einzuhalten

j. wie beim Punkt 1/f

k. weitere Gottesdienste

wegen der Erstkommunionfeier und der Firmung in Bruder Klaus werden unsere Gottesdienste am 06. und 

20. Sept. entweder um 13.00 oder um 19.00 Uhr beginnen

3. Nach dem Gottesdienst

a. = 1.f.

b. Ordnung des Verlassens des Gotteshaus

langsamer Auszug, keine Versammlung vor der Kirche (besonders vor den Türen nicht)

die Cafeteria von der Pfarrei Bruder Klaus bleibt geschlossen

c. die Kontaktstellen sind zu säubern und desinfizieren

= 1.a.

d. das Gotteshaus bleibt tagsüber grundsätzlich geöffnet

4. Fernbleiben vom Gottesdienst

a. Die (gemeinsame) Gebete soll neu entdeckt werden

es ist und wird von uns empfehlen

b. die sich krank fühlen

ihnen werden empfehlen, zu Hause zu bleiben

Möglichkeit für den Empfang der Kommunion zu Hause anzubieten

unsere Akoliten und der Pfarrer helfen dabei

Masken und Desinfektionsmittel werden mitgenommen

c. wenn jemand sich unwohl fühlt, soll nach Hause gehen

d. die gefährdeten Personen 

sind von dem Gottesdienst abzuraten

nach Art. 10b Abs. 2 und Anhang 6 COVID-19-Verordnung 2

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20200744/index.html#app6ahref0

am Werktaggottesdiensten: = 1.i./2

II. Sonstige Massnahmen

1. Organisation der Arbeit im Sekretariat

keine besondere Massnahmen sind nötig - nur eine Person arbeitet



2. Aktivität in Social Media

regelmässiger Zusand von Email-Newsletter (möglichst wöchentlich)

Veröffentlichung von aktuellen Informationen in Homepage, Facebook

www.magyar-misszio.ch/koronavirus

Videokonferenzen

3.Durchführung von Kursen

Ehekurs: max. Teilnehmeranzahl laut der aktuellen Verordnung des Bundesrates

4. Missionsfest im August

nach den neuen Bundesratverordnungen am Anfang Juni überprüfen

5.Situation mit der Nutzung der Räumlichkeiten

 a. Apero nach den Gottesdiensten: 

Cafetéria neben dem Kirchenraum geschlossen

Auch im Missionshaus dürfen wir in der ersten Phase kein Apero organisieren.

  Später mit begrenzter Teilnehmeranzahl. (zB. s. unten).

 b. Missionshaus: 1. Stock

Wo die Personen sich durch den Raum bewegen, ist von einem Richtmass von 10m2 pro Person auszugehen

Im grossen Zimmer max. 10 Personen, in 2 kleineren Zimmern max: 3-4 Personen

 c. Desinfektionsmittel vorzubereiten

 d. nach den neuen Bundesratverordnungen am Anfang Juni überprüfen

gibt es Unterschied in Teilnehmeranzahl betr.Kinder und Erwachsenen?


